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Mit einem eindrucksvollen Fest wurde das 50-jährige Bestehen unseres 
Badesees gefeiert. Verschiedenste musikalische Darbietungen, Tanzvorfüh-
rungen und Beiträge von den Kindergartenkindern, der Volksschule und der 
Mittelschule sorgten für ein vielfältiges Programm. 

Die vielen freiwilligen Helfer der Vereine und Organisationen kümmerten 
sich bestens um das leibliche Wohl der Besucher. Weitere Programm-                     
punkte waren auch die Eröffnung der neu errichteten Seeplattform der Land-
jugend, sowie die Übergabe eines Outdoor-Tischtennistisches, welcher von 
der Raiffeisenbank Waldhausen gesponsert wurde. Von Freitag bis Sonntag 
besuchten tausende Besucher das Fest. Herzlichen Dank an alle, die bei der 
Vorbereitung und Umsetzung mitgearbeitet haben.

50 JAHRE BADESEE GEBÜHREND GEFEIERT
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Sehr geehrte Waldhausenerinnen und Waldhausener!
Liebe Jugend!

LEBENSRETTERMEDAILLE ÜBERREICHT 
Simon Lehner-Ölweiner wurde im Bundeskanzleramt von der Jugend-Staats-
sekretärin Claudia Plakolm mit der „Goldenen Medaille am roten Band“ für die 
Rettung eines 72-jährigen Mannes vor dem Ertrinken ausgezeichnet. 

„Das couragierte Verhalten von Simon Lehner-Ölweiner hat einem Mann das 
Leben gerettet. Es ist das beste Beispiel für Zivilcourage, die es in unserer Ge-
sellschaft braucht. Simon ist damit ein echtes Vorbild für alle Generationen und 
ermutigt andere Leute, sich in solchen Situationen zu trauen, Hilfe zu leisten. 
Es hat mich sehr gefreut, diesen Mut im Namen der Republik zu würdigen“, so 
Staatssekretärin Claudia Plakolm.

MUSIKSCHULLEHRER DIR. WOLFGANG ROSENTHALER 
MIT FLORIAN AUSGEZEICHNET
Die Bezirksrundschau zeichnet engagierte Per-
sonen, welche sich in besonderem Ausmaß                             
ehrenamtlich einbringen, mit dem Florian aus.                 
Musikschullehrer Dir. Wolfgang Rosenthaler ist für 
seine ehrenamtliche Tätigkeit, zum Bezirkssieger 
ausgezeichnet worden. 

Bis zu 800 Stunden in seiner Freizeit setzt sich 
Wolfgang Rosenthaler im musikalischen Bereich 
ein. Die Leitung von verschiedensten Musik-                  
gruppen, ist ihm ein besonderes Anliegen. Dazu 
hat er viele Konzerte organisiert, so beispielsweise 
das Spendenkonzert für ukrainische Kriegsflücht-
linge in der Stiftskirche Waldhausen. Im Namen der 
Marktgemeinde Waldhausen ein besonderer Dank 
und Gratulation zu dieser Auszeichnung.

Simon Lehner-Ölweiner - Auszeichnung für couragiertes Verhalten
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Dir. Wolfgang Rosenthaler - Florian 2023 für Ehrenamt
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80. GEBURTSTAG 
PFARRER KARL MICHAEL WÖGERER
Mit einem Festgottesdienst feierten wir am                         
03. Juli 2023 den 80. Geburtstag von Pfarrer Karl 
Michael Wögerer. Im Gottesdienst wurden die gro-
ßen Verdienste als Seelsorger und Baumeister ge-
würdigt. Die Pfarre und das kirchliche Leben waren 
und sind für ihn und seine Familie eine undis-                                                           
kutierte Wirklichkeit. 

Der Obmann des Pfarrgemeinderates, Franz Furt-
lehner, konnte bei den Feierlichkeiten in der Stifts-
kirche eine große Anzahl der Bevölkerung von 
Waldhausen begrüßen. Viele Mitwirkende: Solist 
Robert Holzer, Erwin Traxler und Teresa Mayr-
hofer (Orgel), Musikverein uvm. trugen zum Gelin-
gen des Festaktes bei. Viel Glück, Gesundheit und 
Schaffenskraft für die Zukunft!

Pfarrer Karl Michael Wögerer - Viele Gratulanten stellten sich zum Jubeltag ein
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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SOMMERFERIEN

ANMELDUNG
ZUR FERIENBETREUUNG
Die Marktgemeinde Waldhausen bietet eine Ferien-
betreuung in den Sommerferien an. 

Altersgruppe:		  für Kindergarten- 
			   und Schulkinder
Öffnungszeiten:	 Montag ‑ Freitag 
			   07:00 ‑ 16:00 Uhr

Betreuungskosten: 	 EUR 50,00 / Woche
Geschwistertarif:	 EUR 30,00 / Woche

Falls Sie Bedarf haben, können Sie am Marktge-
meindeamt Ihr Kind verbindlich anmelden. Das An-
meldeformular steht auch auf www.waldhausen.at 
zum Download bereit!

INFORMATION
Ingrid Lindenhofer
T: 07260 / 4505-12
E: ingrid.lindenhofer@waldhausen.ooe.gv.at

Claudia Schopf - Sabine Matuska
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PERSONELLE ÄNDERUNGEN AM MARKTGEMEINDEAMT
Nach fast 13 Jahren im Gemeindedienst hatte Frau 
Berta Gassner am 30.06.2023 ihren letzten Arbeits-
tag. Berta Gassner hat in diesen Jahren gewis-
senhaft die Reinigungsarbeiten am Marktgemein-
deamt, im Kindergarten sowie in der Kläranlage 
durchgeführt. Danke für die geleistete Arbeit und al-
les Gute, sowie viele gesunde Jahre im Ruhestand.

RASENMÄHEN
Jeder Gartenbesitzer liebt seinen Garten und möchte ihn 
auch gepflegt haben, sowie sich in seinem Garten am 
Abend und am Wochenende erholen.

Es gibt in unserer Gemeinde keine Verordnung, wann 
der Rasen gemäht werden darf.

Wir bitten jedoch im Sinne einer guten Nach-
barschaft auf das Rasenmähen am Wochen-
ende, am späten Abend sowie nach dem     
Mittagessen zu verzichten.

LAND OÖ - WOHN- UND ENERGIEKOSTENBONUS

VERLÄNGERUNG DER
ANTRAGSFRIST
Die Antragsfrist für den Oö. Wohn- und Energie- 
kostenbonus wurde von 30. Juni 2023 auf den           
31. Juli 2023 verlängert.

ZUSÄTZLICHER BONUS FÜR FAMILIEN
Familien werden ab August zwei Zahlungen mit je 
EUR 100,00 pro Kind (bis zum 4. Kind) erhalten. 
Diesen zusätzlichen Bonus bekommen Familien, 
die bis zum 31. Juli 2023 einen Antrag (WEB) ge-
stellt haben und deren Antrag genehmigt wurde.

INFORMATION
Amt der Oö. Landesregierung
T: 0732 / 7720 - 166 11
E: entlastung@ooe.gv.at
H: www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenbonus

Für diese Aufgaben im Gemeindedienst ist Frau 
Sabine Matuska nun mit Teilzeit beschäftigt. Wir 
wünschen Sabine alles Gute für ihre neue Tätigkeit.

Im Mai d. J. hat Frau Claudia Schopf die Lehre als 
Verwaltungsassistentin am Marktgemeindeamt in 
Waldhausen begonnen. Wir wünschen Frau Schopf 
viel Erfolg bei ihren zukünftigen Aufgaben.

Berta Gassner - Nach fast 13 Jahren stellt sie den Wischmop in die Ecke 

Im Namen der Gemeindevertretung und den Be-
diensteten der Marktgemeinde Waldhausen wün-
sche ich eine schöne und erholsame Urlaubszeit.

VERORDNUNG
WALDBRANDSCHUTZ
In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg 
und in deren Gefährdungsbereichen, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen, 
ist jegliches Feueranzünden und Rauchen verboten.

Die Verordnug ist seit 02.06.2023 in Kraft und 
kann im Detail auf der Homepage (www.wald-
hausen.at) unter der Rubrik „Digitale Amtstafel“ 
nachgelesen werden. 



Seite 04  		     					                                                                                 Ausgabe 04/23

©
 D

an
ie

la
 G

ar
tn

er



Ausgabe 04/23                                                                                                                                                                                            Seite 05

KLIMA- UND ENERGIE-MODELLREGION BEZIRK PERG (KEM)

UNABHÄNGIGE BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG
BEI REGIONALEN ENERGIE- UND KLIMASCHUTZPROJEKTEN 
Nach intensiven Vorarbeiten wurde am 12.06.2023 die Klima- und Energie-Modellregion Bezirk Perg 
(KEM) in Waldhausen gegründet. Obmann ist Bgm. Franz Gassner, sein Stellvertreter ist Bgm. Manfred 
Fenster aus Dimbach. Weiters sind Bürgermeisterin Barbara Payreder aus Pabneukirchen, Bgm. Nikolaus 
Prinz aus St. Nikola an der Donau, Bgm. Erwin Neubauer aus Saxen sowie DI Dr. Markus Ungerank aus 
Perg im Vorstand vertreten. 

Unterstützt wird der Vorstand durch die beiden Rechnungsprüfer Vize-Bürgermeisterin Tanja Neudorfhofer 
aus Grein und Gemeindevorstand Kurt Königshofer aus Windhaag bei Perg. Als Geschäftsführer konnte 
der Klima- und Energie-Experte Kurt Leonhartsberger gewonnen werden. Mit 01. September 2023 tritt er 
nun die Stelle des Geschäftsführers der KEM Bezirk Perg an.

Klima- und Energie-Modellregionen sind ein Programm des Klima- und Energiefonds. Im Rahmen des 
Programms erhalten die Gemeinden unter anderem kompetente und unabhängige Beratung und Unter-
stützung bei regionalen Energie- und Klimaschutzprojekten sowie Zugang zu zusätzlichen Förderungen 
bzw. zu erhöhten Fördersätzen für diese Projekte. Finanziert wird das Programm vom Klima- und Energie-
fonds sowie den teilnehmenden Gemeinden. 

Neben einer engen Kooperation mit der Leader-
Region Perg-Strudengau ist auch eine intensive 
Zusammenarbeit mit den Schulen in den teilneh-
menden Gemeinden geplant. Mittels Schulprojekte 
sollen die Themen (Erneuerbare) Energie, Umwelt 
und Nachhaltigkeit spannend und praxisnah in den 
Schulalltag integriert werden.

Die KEM Bezirk Perg wird ihren Sitz im Techno-
logiezentrum in Perg haben. Details dazu sowie 
geplante Öffnungszeiten werden noch bekannt-
gegeben. Parallel dazu wird es für alle Bürger in 
den Gemeinden regelmäßig die Möglichkeit geben, 
sich kostenlos und unabhängig vor Ort beraten zu 
lassen. An einer Website als erste Anlaufstelle für 
Interessierte wird noch gearbeitet. Die KEM Bezirk 
Perg wird auch bei der Strudengauer Messe ver-
treten sein.

Vorstand der neu gegründeten Klima- und Energie-Modellregion Bezirk Perg 

Für die Zeit vom 01.09.2023 bis 31.08.2025 stehen 
der KEM rund EUR 172.000,00 zur Verfügung. Der-
zeit sind folgende 14 Gemeinden in der KEM Be-
zirk Perg vertreten: Arbing, Bad Kreuzen, Dimbach, 
Grein, Klam, Münzbach, Pabneukirchen, Perg, 
Saxen, Schwertberg, St. Nikola an der Donau, St. 
Thomas am Blasenstein, Waldhausen im Struden-
gau, Windhaag bei Perg. 

Inhaltlich beschäftigt sich die KEM Bezirk Perg 
unter anderem mit dem Ausbau der Photovoltaik, 
Stromspeicherlösungen, alternativen Mobilitäts-
konzepten, Energiegemeinschaften, ökologischen    
Sanierungen und Neubauten, sowie Raus aus Öl 
und Gas. 

Als eine der ersten Aufgaben sieht Kurt Leon-
hartsberger eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit und 
Bewusstseinsbildung. Regelmäßige Beiträge in 
Gemeindezeitungen und der Aufbau einer Web-              
site als erste Anlaufstelle für Interessierte sind 
erste wichtige Schritte. In einem weiteren Schritt 
startet im Herbst eine Analyse in den Gemeinden, 
um den aktuellen Ist-Stand hinsichtlich Verbrauch, 
PV-Erzeugung, Elektroautos, Ladestationen usw. 
zu erheben.
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Grund zur Freude - Konzertwertung in Gold abgeschlossen
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MUSIKVEREIN

EINE BEWEGTE    
ZEIT MIT GOLDMEDAILLE
Nach zweijähriger Pause wurde 2023 wieder 
bei der Konzertwertung des Bezirkes Perg im                              
Donausaal Mauthausen teilgenommen. Vorausge-
gangen war eine intensive Probenzeit, welche eine 
Woche vor der Wertung, beim Probenwochenende 
ihren Höhepunkt fand. Auch eine Instrumentenvor-
stellung in der Volksschule Waldhausen fand statt. 
Aber der Reihe nach.

BLECHBLÄSERFORMATION QUINTTTONIC 
Am Freitag, den 14. April 2023 war die Blechbläser-
formation Quintttonic zu Gast. Die fünf jungen Mu-
sikerinnen aus Kärnten, Ober- und Niederöster-
reich verbrachten den Vormittag bei, und mit den 
Volksschulkindern. 

Erzählt wurde ein musikalisches Märchen, welches 
sich um eine Erbse drehte. Am Ende konnten die 
Kinder die Instrumente Horn, Trompete, Posaune 
und Tuba ausprobieren. Es ist zu hoffen, dem ein 
oder anderen Kind die Freude an der Musik vermit-
telt zu haben. Falls ihr Kind den Wunsch nach Hau-
se gebracht hat, ein Instrument lernen zu wollen, 
kann man sich beim Jugendreferat weitere Infor-
mationen einholen. Gerne auch auf der Homepage 
vorbeischauen oder auf Social Media anschreiben.

TAG DER KONZERTWERTUNG
Samstag, 22. April 2023: Nach der Einspiel-                        
probe gemeinsame Fahrt nach Mauthausen, steht 
doch dort um 19:00 Uhr die Konzertwertung an. 
Jeder Verein entscheidet im Vorfeld in welcher Ka-
tegorie, sprich Leistungsstufe, er antreten möchte. 
Waldhausen in der Stufe C. Wie bei jedem Wettbe-
werb ist es Ziel die Jury (3 Bewerter), von seiner 
musikalischen Darbietung zu überzeugen. Vorbe-
reitet wurden 3 Stücke. Zwei Pflichtstücke und ein 
selbst Gewähltes. Mit etwas Verspätung wird die 
Bühne betreten. Es folgt die Darbietung und die an-
schließende Punktevergabe der Bewerter.

Auch diesmal machte sich die harte Probenarbeit 
bezahlt. Der Musikverein Waldhausen erreicht her-
vorragende 92,9 von 100 Punkten und der Kapell-
meister bekommt eine Goldmedaille umgehängt. 
Diese Medaille zeigt wiederum, dass sich der Ver-
ein im Bezirk zeigen kann und musikalisch in der 
oberen Liga mitspielt. Vielen Dank an die musikali-
sche Leitung, welche immer wieder zu Höchstleis-
tungen antreibt.

50 JAHRE BADESEE WALDHAUSEN
Das ganze Wochenende (16. - 18. Juni 2023)                  
feierte man rund um den See. Das Jubiläum wurde 
am Freitag durch den Musikverein mit einem flotten 
Dämmerschoppen eröffnet.

Samstag und Sonntag war gefüllt mit einem bunten 
Programm. Abgerundet wurden die Feierlichkeiten 
mit einem zünftigen Frühschoppen der Egerländer 
Waldhausen, einem tollen Konzert des Jugendor-
chesters „Waldis“ und weiteren musikalischen Dar-
bietungen. 

Krönender Abschluss: Das Zünden eines Feuer-
werks am Sonntagabend. An dieser Stelle möchte 
sich der Musikverein für die zahlreichen Besucher 
und Zuhörer bedanken.

INFORMATION
E: office@mv-waldhausen.at
H: www.mv-waldhausen.com

PROBEARBEITEN
Die beiden darauffolgenden Tage waren die Mitglie-
der des Vereins selbst aktiv am Werk. Aufgeteilt in 
die einzelnen Register hieß es an die Arbeit, sollte 
doch noch die ein oder andere Stelle herausgeprobt 
werden. Zur Seite standen externe Fachreferenten, 
sozusagen Profis auf dem jeweiligen Instrument. 
Nach dem Mittagessen Vorbereitung im gesamten 
Orchester. Der letzte Schliff wurde vom Kapellmeis-
ter Manuel Schachinger am Sonntagvormittag ver-
passt. 
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25. - 27. AUGUST 2023

47. STRUDENGAUER MESSE
PROGRAMMVORSCHAU
Wie gewohnt veranstalten Musikverein und                           
Kameradschaftsbund am letzten Augustwochen-
ende auch heuer eines der größten Feste der               
Region. Neben hochkarätig besetztem Abend-
programm und sonntäglichem Frühschoppen sorgt 
auch die Gewerbeschau für einige Highlights in 
neuem Format. 

START MIT KINDERNACHMITTAG
Das Messeareal öffnet am Freitag, den 25.08.2023 
um 13:00 Uhr die Pforten und begrüßt vor allem die 
jungen Gäste zum Kindernachmittag. Im Vergnü-
gungspark können bis 18:00 Uhr, zu reduzierten 
Preisen, Fahrchips erworben werden. Für das leib-
liche Wohl wird mit Beginn der Messe im Festzelt 
gesorgt. Am Abend sorgt VolXpop, wie im Vorjahr, 
für gute Stimmung. Danach wird DJ Simon den 
Gästen mit modernen Hits direkt vom Mischpult 
noch den Abschied versüßen. 

SAMSTAG IM ZEICHEN DER GEWERBESCHAU
Der Samstag steht dann ganz im Zeichen der Ge-
werbeschau. Der Ausstellerbereich ist ab 10:00 Uhr 
geöffnet - auch am Sonntag. Neben Anbietern re-
gionaler Produkte wird sich die Strudengauer Mes-
se in diesem Jahr dem Thema Energie & Mobilität   
widmen. Dazu gehört zu Neuerungen am Sektor 
Heizen und Kühlen natürlich auch das E-Auto. 

Neben solch neuen Ansätzen beschäftigt sich die 
Messe auch mit der brennenden Frage der Wind-
nutzung. Hier im besonderen Kleinwindkraftan-
lagen als Energielieferanten. Neben Fachfirmen 
steht auch der Elektromobilitätsclub Austria (EMC) 
zum Thema Energie und Mobiltät zum persönlichen 
Austausch zur Verfügung.

PODIUMSDISKUSSION IM HEURIGENZELT
Als besonderes Highlight findet am Samstag um 
13:30 Uhr, zum Messeschwerpunkt im Heuri-
genzelt, eine mit Experten gespickte Podiums-                     
diskussion start. Gefolgt von einem Fachvortrag 
zum Thema Heizen, Kühlen, Energieeffizienz der 
Firma Harreither (16:30 Uhr). 

Weiters besteht am Messestand des Installateur-
hof Buchinger wieder die Möglichkeit eines Meet & 
Greet mit einer Person aus Sport und Fernsehen. 
Ab 14:00 Uhr ist der zweimalige Gesamtweltcup-
sieger im Slalom, Thomas Sykora auf der Messe 
zu Gast.

PENSIORENRINGTREFFEN - PARTYTIME
Parallel zu den Programmpunkten startet um               
11:00 Uhr im Festzelt der Frühschoppen. Offiziell er-
öffnet wird die Strudengauer Messe 2023 mit Fest-
ansprachen sowie Bieranstich zu Mittag. Gleichzei-
tig ergeht die Einladung an alle Männer und Frauen 
der älteren Generation, alle Mitglieder des Senio-
renbundes, Pensionistenverbandes und des Se-                                                                                                   
niorenrings  zum Pensiorenringtreffen ab 14:00 Uhr. 
Für musikalische Unterhaltung mit Witz und Humor 
sorgen die Gutauer Stubhocka & Fürstlichen, die 
abwechselnd bis etwa 18:00 Uhr aufspielen. 

Ab 21:00 Uhr gilt das Motto „No Steiraseitn – No 
Party“. Jenem Leitspruch folgen die fünf Musiker 
seit mittlerweile 13 Jahren. Unter anderem heizten 
sie schon auf der Wiener Wies‘n dem Publikum ein. 

HEILIGE MESSE UND SONNTAGSFRÜHSCHOPPEN 
Mit der Heiligen Messe, Frühschoppen und mo-
derner Live-Musik wartet der Messesonntag auf.    
Mach 7 sorgt mit böhmisch-mährischer Blasmusik 
für beste Stimmung. Gegen 14:00 Uhr folgt das 
zweite Wiedersehen mit einer Gruppe aus dem 
Vorjahr. Die Hochlandmusikanten sind mit Ober-
krainermusik und Austropophits wieder vor Ort. Den 
„Programmsack“ schließt die Verlosung. Diese fin-
det ab 18:00 Uhr statt.

Auf ein Wiedersehen bei der 47. Strudengauer 
Messe freut sich das Messeteam vom Musikverein 
und Kameradschaftsbund.
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JONAS GASSNER

AUFNAHME IN DAS
GEWANDHAUS-ORCHESTER 
Jonas Gassner, konnte das Probespiel (Posaune) für die zwei-
jährige Akademiestelle im Gewandhaus-Orchester Leipzig für 
sich entscheiden. Er wird seinen Dienst im September 2023 
im Gewandhaus, der Oper Leipzig und der Thomaskirche an-
treten. Das Gewandhaus-Orchester ist ein Sinfonieorchester. 
Es gehört international zu den führenden Orchestern und gilt 
mit derzeit rund 185 Berufsmusikern als weltweit größtes Be-
rufsorchester. Zugleich ist es das älteste bürgerliche Konzert-                
orchester im deutschsprachigen Raum.

FÜR HOCHBEGABTEN NACHWUCHS
Mit dem Ziel, hochbegabten musikalischen Nachwuchs für die 
Tätigkeit in einem Spitzenorchester auszubilden, gründeten 
das Gewandhausorchester und die Hochschule für Musik und 
Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig die „Mendels-
sohn-Orchesterakademie“. 

REGELMÄSSIG IN 
PROFESSIONELLEN ORCHESTERBETRIEBEN
Jonas Gassner substituiert regelmäßig in professionellen                 
Orchesterbetrieben wie dem ORF Radio-Symphonieorchester 
Wien und dem Tonkünstler-Orchester Niederösterreich. Im              
April 2023 gewann er den österreichischen LIONS Musikpreis.

VOLKS- UND BLASMUSIK
In seiner Freizeit widmet sich Jonas gerne der traditionellen 
Volks- und Blasmusik und musiziert unter anderem bei den   
Kaiser Musikanten und den ¾ Musikanten.

SCHÜLER VON 
ROSENTHALER UND KÜRNER
Jonas ist Posaune-Student an 
der Anton Bruckner Privatuni-
versität Linz bei Josef Kürner. 
Bereits in der Kindheit entdeckte 
er beim aufmerksamen Zuhören 
des örtlichen Musikvereins seine 
Leidenschaft zur Musik. 

Mit Beginn der Volksschule lern-
te er Blockflöte und anschließend 
Tuba. Danach wechselte er zum 
Tenorhorn (Wolfgang Rosen-  
thaler, LMS Grein). Seit 2015 
nimmt Jonas Unterricht auf der 
Posaune bei Josef Kürner. Das 
goldene Jugendleistungsabzei-
chen sowohl am Tenorhorn als 
auch auf der Posaune, sowie 
zahlreiche Preise beim Wettbe-
werb „Prima la musica“ zählen zu 
seinen Auszeichnungen. Zudem 
erspielte er sich das „Dr. Josef-
Ratzenböck Stipendium“.

Jonas Gassner
Musikalisch nun auch in Leipzig tätig

TREFFPUNKT MUSIKSCHULE

KOMM UND LERNE DEINE MUSIK
Viele Menschen hören jeden Tag Musik. Musik bedeu-
tet Freude, Tanzen, Feiern, Gefühle, Rhythmus, Genuss 
und noch vieles mehr. Doch selbst Musik zu machen, ein                
Musikinstrument zu spielen, zu Singen, zu Tanzen, das ist 
etwas ganz Besonderes. Beim Musizieren findet man im-
mer Freunde und gemeinsames Spielen macht riesig Spaß.
 
Ein Instrument, eine Schrittfolge zu beherrschen, einen 
Klang, eine Melodie zu spielen ist eine großartige Sache. 
In der Landesmusikschule Grein kann man diese Fertig-      
keiten erlernen, gemeinsam Musizieren, auf der Bühne 
stehen und Musik von vielen Seiten kennen lernen. Jeder 
ist herzlich willkommen! Wer gerne in den Unterricht rein-
schnuppern möchte, ist jederzeit willkommen. Viele Infos 
über den Unterricht, Lehrkräfte und Konzerte gibt’s auch 
auf der Website: grein.landesmusikschulen.at
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INFORMATION / ANMELDUNG
Büro LMS Grein, Schlossgasse 8, 4360 Grein
T: 07268 / 7355
Dienstag 8-16 Uhr, Donnerstag 8-14 Uhr
E: ms-grein.post@ooe.gv.at
H: grein.landesmusikschulen.at
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK

GRATULATION 
AN ELFRIEDE SCHACHINGER
Die Marktgemeinde Waldhausen gratuliert Frau Elfriede       
Schachinger zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung zur 
ehrenamtlichen Bibliothekarin in öffentlichen Bibliotheken.
 
TAG IN DER BIBLIOTHEK
08. August 2023
09:00 - 11:30 Uhr 
14:00 - 16:30 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren
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ENTGELT FÜR DIE BENÜTZUNG
DER BADEANLAGEN AM BADESEE
Saisonkarte pro Person 		   EUR    30,00
Ermäßigte Saisonkarte		   EUR    20,00
für Schüler, Studenten, Präsenzdiener mit 
Ausweis, Menschen mit Beeinträchtigungen,
Pensionisten und Senioren,
bei Vorlage einer gültigen 4You Card ab 15 Jahren

Tageskarte Erwachsene 		   EUR      3,00
Ermäßigte Tageskarte		   EUR      2,50
für Schüler, Studenten, Präsenzdiener mit 
Ausweis, Menschen mit Beeinträchtigungen,
Pensionisten und Senioren,
bei Vorlage einer gültigen 4You Card ab 15 Jahren

Kinder unter 15 Jahren		   frei
Donau. Erlebnis Card	 	  frei

Saisonkarten
Erhältlich am Marktgemeindeamt 
und beim Badeseekassier. 
Tageskarten	
Erhältlich beim Badeseekassier 
direkt am Badesee.

ANGELN AM BADESEE
FISCHEREI - ENTGELT
Angeltageskarte			    EUR    20,00
Angeltageskarte ermäßigt 
von 12 bis einschließlich 14 Jahren	 	  EUR    16,00

Angelsaisonkarte			    EUR  200,00
Angelsaisonkarte ermäßigt 		  EUR  160,00
von 12 bis einschließlich 14 Jahren
nur am Gemeindeamt erhältlich

OÖ Jahresfischerkarte		   EUR    28,00
(Zahlschein nur am Gemeindeamt erhältlich)

Die Angeltageskarte ist auch online erhältlich!
www.hejfish.com/search?search=waldhausen

Das Fischen am Badesee ist bis einschließlich          
15. Oktober 2023 möglich. Die Angeltageskarte ist 
am Marktgemeindeamt Waldhausen und im Gast-
haus Reutner erhältlich.

INFORMATION
Petra Leonhartsberger
T: 07260 / 4505-11
E: petra.leonhartsberger@waldhausen.ooe.gv.at

ANGELBESTIMMUNGEN & LANDESFISCHEREIVERBAND OÖ
H: www.waldhausen.at / Leben in Waldhausen / Badesee

TOURISMUSVEREIN

GEMEINSAM FÜR EIN  
GEPFLEGTES WANDERWEGENETZ
Die Waldhausener Wanderwege wurden zum Start 
der Wandersaison auf Hochglanz gebracht. Wald-
hausener Vereine packten gemeinsam an. Der   
Tourismusverein Waldhausen lud zum gemeinsa-
men Pflegen des Waldhausener Wandernetzes. 
Dabei rüsteten sich Mitglieder der Vereine Senio-
renbund, Tischtennis, Stoaspatzen, Ladies Fit,  Vol-
leyball und Freunde des Wanderns mit Reinigungs-
utensilien, Sprühfarbe und viel Motivation aus. 

Vom gemeinsamen Startpunkt am Ortsplatz 
schwirrten die Teilnehmer aus, um die mehr als   
105 km wunderschönen Waldhausener Wander-                       
wege zu pflegen. Beim gemeinsamen Zusam-
mensein mit Speisen und Getränken im Gasthof 
Schauer wurde das Projekt abgeschlossen. Der 
Tourismusverein bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und lädt zum Wandern in unserer schönen 
Heimat ein.

Für ein gepflegtes Wanderwegenetz unterwegs 
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Abschluss vor dem Gasthaus Schauer
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INFORMATION
WANDERWEGENETZ 
UND ROUTENVERZEICHNIS
H: www.tourismus-waldhausen.com
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REGION STRUDENGAU NORD

VON LEERSTAND
ZU ZUKUNFTSRÄUMEN
Die Gemeinden Bad Kreuzen, Dimbach, St. Tho-
mas am Blasenstein, Pabneukirchen, Münzbach 
und Waldhausen im Strudengau, beteiligen sich am 
Oö. Aktionsprogramm zur Leerstands- und Brach-
flächenrevitalisierung.

Beim gemeinsamen Kick-Off in Bad Kreuzen, an 
dem das externe Planungsteam, Vertreter der 6 
beteiligten Gemeinden, der RMOÖ GmbH sowie 
des Leader Büros der Region Perg-Strudengau 
teilnahmen, wurden die Projektziele der Region ge-
schärft und festgelegt. In den kommenden Monaten 
soll ein interkommunales Maßnahmenkonzept zur                    
Aktivierung von Leerstand, Nachnutzung von Ge-
bäudebrachen, Entwicklung von Orts- und Stadt-
kernen erarbeitet werden.

Zukunftsräume - Auftaktveranstaltung in Bad Kreuzen

©
 s

ta
dt

la
nd

Damit trägt eine weitere der zahlreichen oberös-
terreichischen Regionen zur Umsetzung eines der 
Ziele der Oö. Raumordnungsstrategie #upperRegi-
on2030 bei. Qualitätvoll und wenn, dann nach innen 
zu wachsen, ist eine von vielen Zielrichtungen, die 
zur Eindämmung der Bodenversiegelung beitragen 
sollen. Die Dringlichkeit dieser Thematik sowie die 
Notwendigkeit die ländlichen Ortskerne zu stärken, 
steht in der Region Strudengau nord weit oben auf 
der Agenda und soll nun gemeinsam angegangen 
werden. 

Der Region ist die Beteiligung der Bürger in diesem 
Prozess ein besonderes Anliegen. Dafür wurde 
eine Online-Karte eingerichtet, wo die Bürger ihre 
Ideen für lebendige Ortskerne eintragen können. 
Im Herbst 2023 wird es in den Gemeinden mehrere 
„Zukunftsroas“ geben, in denen die Bürger span-
nende Orte ihrer Gemeinde besuchen und gemein-
sam mit der Gemeindepolitik und Experten ihre Ide-
en diskutieren.  Zur Online-Karte gelangt man unter 
bit.ly/Zukunftsraeume_Strudengau_nord oder über 
den QR-Code - siehe unten. 

Um im nächsten Schritt auch tatsächlich in eine 
Umsetzung konkreter Aktivierungsprojekte zu kom-
men, sollen Objekteigentümer motiviert und über 
mögliche Förderungen in diesem Bereich informiert 
werden. Alle folglich umgesetzten Maßnahmen und 
Projekte zur Ortskernbelebung, sollen wiederum 
ihren Beitrag zur Eindämmung von Bodenversie-
gelung und Flächenverbrauch leisten. Gleichzeitig 
wird eine Stärkung des ländlichen Raumes durch 
attraktive, zukunftsfähige und lebendige Ortskerne 
angestrebt. Das im ersten Schritt als strategische 
Grundlage notwendige, regionale Maßnahmenkon-
zept wird im Laufe der kommenden Monate erar-
beitet. 

Begleitet wird das Projekt vom Planungsteam, 
bestehend aus dem Architekturbüro Englmair – 
dem Planungsbüro stadtland Sibylla Zech GmbH               
sowie vom Forschungsbereich Regionalplanung 
und Regionalentwicklung der TU Wien.

Das Land OÖ fördert im Rahmen des „Oö. Aktions-
programm zur Aktivierung von Leerstand, Nachnut-
zung von Gebäudebrachen, Entwicklung von Orts- 
und Stadtkernen“ das Projekt.

Wenn Bürger fragen zum Projekt haben oder am 
Laufenden gehalten werden möchten, ist das     
Planungsteam unter zukunftsraeume@englmair.at 
erreichbar. 



Ausgabe 04/23                                                                                                                                                                                            Seite 11

©
 B

2 
G

ra
fik

 B
ru

no
 B

ra
nd

st
et

te
r

Vom Leerstand zum Zukunftsraum.

MEIN ORTSKERN. Deine Ideen
sind gefragt!

Mach
mit!

Die Gemeinden Bad Kreuzen, 

Pabneukirchen, Dimbach, 

Waldhausen, St. Thomas/

Blasenstein und Münzbach

arbeiten gemeinsam an

einem Projekt zur Ortskern-

belebung.

Trag auf der Rückseite der 

Karte oder im Internet deine 

Ideen zum Projekt „Mein 

Ortskern“ ein.

Sei auch du Teil dieses Projekts und 
bring deine Ideen ein!

Bitte trage hier deine Ideen ein und bringe die Karte bis spätestens
24. September 2023 zur Ideenbox am Gemeindeamt.

MEIN ORTSKERN. Hier ist Platz für Ideen 
und Vorschläge!

Was wünschst du dir für deinen Ort?

Welche Angebote fehlen aus 

deiner Sicht im Ortskern?

Hast du eine Idee in welchen leerstehenden 

Gebäuden diese Dinge Platz finden könnten?

Was wünschst du dir sonst noch 
um dich im Ortskern wohl zu 
fühlen und gerne dort zu sein?

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. 
Deine Ideen können auch online anonym eingetra-
gen werden. Die Datenschutzbestimmungen sind 
abrufbar unter: www.pergstrudengau.at
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MITTELSCHULE / SCHULCHOR UND BAND

WIR SIND  
WIEDER MEISTERSINGERSCHULE
Schulchor und Band der Mittelschule Waldhausen 
begeistern immer wieder mit ihren Auftritten. Für 
diese besonderen Leistungen wurde auch im heuri-
gen Schuljahr das Gütesiegel Meistersingerschule, 
von Landeshauptmann Thomas Stelzer und Bil-
dungsdirektor Alfred Klampfer überreicht. Ebenso 
herzlichen Glückwunsch und ein großes Danke an 
Chorleiterin Katharina Lindenhofer-Pilz und Band-
leiter Peter Pikous.

Schulchor und Band - Erneute Auszeichnung
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MITTELSCHULE / BESONDERES ENGAGEMENT

VERLEIHUNG   
AMTSTITEL SCHULRÄTIN
Am 08. Mai 2023 wurde den beiden Lehrkräften, 
Frau Dipl. Päd. Elisabeth Günthör und Frau Dipl. 
Päd. Edith Pikous-Stöger MA BEd, von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer und Bildungs-
direktor Dr. Alfred Klampfer der Titel Schulrätin 
verliehen. Beide wurden damit für ihr besonde-
res Engagement und ihren Einsatz an der Mittel-
schule Waldhausen ausgezeichnet. Wir gratulieren 
herzlich und bedanken uns für dir ausgezeichnete                           
Arbeit.

Auszeichnung für besonderes Engagement und Einsatz an der Mittelschule
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MITTELSCHULE / UMWELTTAGE

UMWELTSCHUTZ UND  
NACHHALTIGKEIT IM FOKUS
Die dritten Klassen der Mittelschule Waldhausen 
beschäftigten sich die letzten Schulwochen intensiv 
mit den Themen Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
in verschiedensten Lebensbereichen. 

Ihr im Unterricht erworbenes Wissen gaben sie in 
drei Umwelttagen auch an die übrigen Schüler der 
Mittelschule weiter. In verschiedensten Stationen 
wurde z.B der ökologische Fußabdruck berechnet, 
Müll richtig sortiert, der CO2-Ausstoß und das The-
ma Fast Fashion thematisiert oder umweltfreund-
liches Waschpulver hergestellt.

Nach dem Motto „Was wir heute tun, entscheidet 
darüber, wie die Welt morgen aussieht“ wollen sie 
und die Lehrkräfte  für eine nachhaltige Gestaltung 
der Zukunft sensibilisieren.

Umweltschutz und Nachhaltigkeit, ein wichtiges Thema

VOLKSSCHULE / MÜLLSAMMELAKTION

AKTION „HUI STATT PFUI“
Leider wird jedes Jahr Müll unachtsam und ohne 
nachzudenken im Gemeindegebiet von Wald-           
hausen „entsorgt“. In der heutigen Zeit gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten, den anfallenden Müll sach-
gemäß zu entsorgen und nicht einfach aus dem 
Auto bzw. in die Natur zu werfen.  Alle Klassen der 
Volksschule sammelten entlang des Klostersteiges 
und rund um das Schulgebäude den Müll ein. Herz-
lichen Dank für die Vorbildwirkung.

Die Volksschule war in Sachen Umwelt unterwegs
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VOLKSSCHULE / TECHNIK ERLEBEN

KREATIV UND SPIELERISCH
INFORMATIK ENTDECKEN
20 Oö. Volksschulen wurden im Rahmen eines     
Pilotprojektes mit einem LEGO-Robotik-Baukasten 
ausgestattet. 

„Natürlich stehen gerade in der Volksschule Kultur-
techniken wie Lesen, Schreiben, Rechnen sowie 
die Vermittlung und Vertiefung sozialer Kompeten-
zen im Vordergrund. Dennoch prägen technische 
Entwicklungen, wie z. B. die Digitalisierung, den 
Alltag unserer Kinder. 

Zumal wird auch die „Informatische Bildung“ und 
„Medienbildung“ in die Lehrpläne eingearbeitet. Im 
Rahmen des Talenteförderkurses Lego Robotik wird 
die Möglichkeit geschaffen, Programmieren als we-
sentlichen Bestandteil der Informatik handlungsori-
entiert, kreativ und spielerisch in den Unterricht zu 
integrieren“, sind sich die beiden durchführenden 
Lehrkräfte Sarah Göbl und Peter Grininger sicher.

Die Kosten für das Rollcontainer-Set werden zu    
50 % vom Land OÖ getragen, 50 % von der Schule 
bzw. von Schulsponsoren. Auf diesem Weg herzli-
chen Dank im Namen der Volksschule Waldhausen 
bei den zahlreichen Sponsoren der Waldhausener 
Wirtschaft, die den Volksschulkindern dieses Pro-
jekt ermöglichen. 

Ein Danke an: Berger Fliesen und Naturstein, Ber-
ger Wasser und Heizung, Furtlehner & Vogl GmbH, 
Glas Hofstätter, Tischlerei Offenthaler, Elektro 
Sandhofer, Unimarkt Meindl, Waldviertel Optik und 
Dachdeckerei Wöran.

VOLKSSCHULE / JRK-TAG

SENSATIONELLE ERFOLGE 
Beim Mini-Helfi (2. Schulstufe) Bezirksbewerb er-
reichte die Gruppe „Waldhausen 1“ den 3. Platz, die 
Gruppe „Waldhausen 3“ den 2. Platz und die Grup-
pe „Waldhausen 4“ den 1. Platz.

Beim Helfi Bezirksbewerb (3. und 4. Schulstufe) be-
legte die Gruppe „Waldhausen 2“ den 1. Platz. Bei-
de Bewerbe fanden in Ried in der Riedmark statt. 
Herzliche Gratulation zu den gezeigten Leistungen.

Ein großes Dankeschön geht an die betreuenden 
Lehrkräfte Sarah Göbl, Hermine Reithner, Magarete 
Winkler und Andrea Offenthaler sowie an viele Eltern 
und Großeltern, die mit den eifrigen Kindern eine 
Menge Lebenspraktisches geübt und gelernt haben.

Ebenso ein Dankeschön für den finanziellen Zu-
schuss für die Buskosten bei der Gesunden Ge-
meinde. Beim Mini-Helfi gab es 12 teilnehmen-
de Gruppen, beim Helfi 22 Gruppen. Die Gruppe 
„Waldhausen 2“ darf aufgrund 
ihrer großartigen Leistung auch 
beim Helfi-Landesbewerb in Wels 
antreten. Wir drücken auch dafür 
wieder ganz fest die Daumen!
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Tolle Leistungen beim Mini-Helfi und Helfi Bezirksbewerb 

©
 R

K 
Pe

rg



WWW.ROTESKREUZ.AT/PERG 

WIR BRAUCHEN DICH!  
SANITÄTSHELFER und -INNEN gesucht! 
Bringe als freiwillige/r Sanitätshelfer:in Patient:innen sicher ins Krankenhaus 
oder zu anderen medizinischen Terminen.  
Diese Transporte sind keine Notfälle und werden ohne Eile, Blaulicht und 
Folgetonhorn durchgeführt! 

Du willst…  eine sinnvolle Freizeitgestaltung? 
     im Roten Kreuz mitwirken? 
     etwas bewegen? 
     Gemeinschaft erleben? 
     Zivilcourage zeigen? 
     Menschen helfen? 

  

Du hast…  Freude am Umgang mit Menschen 
   Empathie, soziale Kompetenz 
   Verständnis , Verschwiegenheit 
   Pünktlichkeit, Verlässlichkeit 

     Freundlichkeit, Teamfähigkeit 
     Bereitschaft zu Einschulungen 
     ausreichend Tagesfreizeit 

Melde dich... 
Rotkreuz-Ortsstelle Waldhausen 
Markt 194, 4391 Waldhausen i. Str. 
Stephan Leimhofer 
Tel.:  07260  4244 
Mail: waldhausen@o.roteskreuz.at 
      

Nicht das Passende für dich? 
Keine Sorge - auch in vielen anderen Berei-
chen kannst du das Rote Kreuz mit deinem 
Engagement unterstützen! 
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VOLKSSCHULE / PROJEKTTAG

„RUNDUM G‘SUND“ 
In Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde 
Waldhausen, veranstaltete die VS Waldhausen 
einen Projekttag zum Thema „Rundum g‘sund“. 
Basierend auf den vier Säulen der Gesunden                
Gemeinde (Bewegung, Ernährung, psychosoziale 
Gesundheit, medizinische Themen) wurden den 
Kindern an diesem Vormittag folgende lehrreiche 
und spannende Stationen angeboten:

Sesselgymnastik, Zumba, Bastelstation, Back-    
station, Zielspritzen mit der FF Waldhausen, Kletter-
wand, Zubereitung einer gesunden Jause, Bauen 
und Kleben mit Holzstäben, Line-Dance, Durchfüh-
rung eines Hör- und Sehtests und Erste Hilfe für 
Kinder mit dem RK Waldhausen. Der Clini-Clown 
Dr. Kamilla Kapperl, bereicherte diesen Projekttag 
mit lustigen Aktionen ebenfalls.

Ein gemeinsam gesungenes Abschlusslied run-
dete den gelungenen Vormittag ab. Als Dank und 
Anerkennung an alle freiwilligen Helfer und Lehr-
kräfte, lud Bürgermeister Franz Gassner gemein-
sam mit der Gesunden Ge-
meinde zum Essen ein. Ein 
Dankeschön auch an die 
Tischlerei Gschossmann 
aus Nöchling, insbesondere 
Hans Gschossmann, für die  
kostenlose Anfertigung von 
Schlüsselanhängern.

Projekttag auf Basis der 4 Säulen der Gesunden Gemeinde
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ELTERNVEREIN

UNTERSTÜTZUNG DER SCHULEN
IM ZENTRUM DER VEREINSARBEIT 
Mit der Abhaltung der Jahreshauptversammlung 
am 24. Mai 2023 hat der Elternverein den Vorstand 
neu gewählt und somit die neue Amtsperiode ge-
startet. Mit dem Bericht der Obfrau Elisabeth Hinter-                                                                                        
leithner-Prandstätter wurde ein Rückblick auf die 
Aktionen und Projekte der letzten zwei Jahre ge-
geben. So standen die Unterstützung der Schulen 
und die Durchführung der Tauschmärkte im Zent-
rum der Vereinsarbeit. Den Schulanfängern der 
Volkschule wurde mit der Übergabe einer selbst ge-
fertigten und zusammen mit der Ortsbauernschaft 
befüllte Schultüte eine große Freude bereitet. Da-
neben konnten noch Lernprogramme für die schul-
eigenen Laptops finanziert und die Projekttage der 
vierten Klassen unterstützt werden.

STOFFTASCHEN, BÜCHERGUTSCHEIN UND EIS
Die ersten Klassen der Mittelschule wurden mit far-
bigen Stofftaschen für die Hausschuhe beschenkt, 
welche die Schüler nach eigenem Geschmack 
selbst designen konnten. Für die neu gestaltete 
Bücherei finanzierte der Verein eine Lesekassette 
und einen Büchergutschein, damit die Auswahl der 
Lektüre stets für alle interessant bleibt. Natürlich 
darf das traditionelle Eis am Ende des Sporttages 
der Volksschule und Mittelschule sowie der Verpfle-
gung beim Schulschlussfest der Volksschule nicht 
fehlen. 

ZUSAMMENARBEIT MIT DER GESUNDEN GEMEINDE
Sehr stolz ist der Verein auf die gute Zusammen-
arbeit mit der Gesunden Gemeinde, mit deren Hil-
fe ein Projekt zur digitalen Kompetenz der Schüler  
der ersten und zweiten Klassen durchgeführt wer-
den konnte. Als wichtiges zweites Projekt wurde für 
das Wohlbefinden der jungen Damen gesorgt. Es 
wurden Hygieneboxen in den WC-Anlagen zur Ver-
fügung gestellt.

Seit einigen Jahren unterstützt der Elternverein 
ebenso das gemeinsame Projekt der Obstsaft-
Aktion am Bauhof, welcher nach erfolgter Abfül-
lung für die Schüler zur Konsumation bereitgestellt 
wird. Interessierte Gruppen aus dem Kindergarten 
und natürlich einige Volksschulklassen nutzten die 
Gelegenheit und erleben so hautnah den Verarbei-
tungsprozess. Besonders freut es die Kinder, den 
frisch gepressten Saft zu verkosten.

DANK GILT ALLEN UNTERSTÜTZERN
Ein großer Dank gilt allen Unterstützern des 
Elternvereins, sei es finanzieller sowie in tat-                                    
kräftiger Form. Ebenso bedankt sich der Verein bei 
der Marktgemeinde Waldhausen und der Raiba 
Waldhausen für die Wertschätzung und Unterstüt-
zung. Bei der Jahreshauptversammlung wurde zur 
Freude der Mitglieder ein Wertschätzungsbeitrag 
übergeben, der zum Wohl der Schüler beste Ver-
wendung finden wird.

Raiba - Übergabe eines Wertschätzungsbeitrages

FERIENAKTION
Seit einigen Jahren beteiligt sich der Elternverein 
auch bei der Ferienaktion und gestaltet am Spiel-
platz einen lustigen Spielenachmittag für alle in-
teressierten Kinder. Heuer geht dieses Event am       
27. Juli 2023, von 14 - 17, Uhr über die „Bühne“. 
Den Kindern stehen großartige Geschicklichkeits-
spiele und viele verschiedene Bastelangebote zur 
Verfügung

50 JAHRE BADESEE - HÜPFBURG
Komm auf einen Sprung vorbei, hieß das Motto 
des Elternvereins im Zuge der Feierlichkeiten des                 
Badeseejubiläums. Für die kleinsten Gemeinde-                                                                          
bürger Waldhausens wurde eine Hüpfburg bereit-
gestellt. Luftsprünge sorgen ja nicht nur für gute 
Laune, sondern steigern bekanntlich auch Fitness 
und Koordination.

Coole Action in der Hüpfburg
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Sie wollen die 15 E-Bike Genusstouren von Schärding bis Grein  
entdecken, haben aber noch kein eigenes Bike? Kein Problem –  
brauchen Sie auch nicht! 

Um Einheimischen und Gästen den Traum von einer schwungvollen 
Radtour zu ermöglichen, gibt es in der Radregion Donau Oberöster-
reich zahlreiche Verleihstellen von örtlichen Radservice-Anbietern. 

NEU: Ab dieser Saison wird dieses Angebot nun durch  
E-Bike-Verleihboxen an verschiedenen Standorten in der Donau- 
region komplementiert. In den Boxen stehen top-gepflegte Fahrräder 
der besten Hersteller zur Verfügung, mit denen die Region erkundet 
werden kann. Die Buchung verfolgt einfach und sicher online unter  
www.donauregion.at/radverleih oder direkt vor Ort.

Mit E-Leihrädern schwungvoll durch die eigene Region 
Die neuen iBIKE-BOXEN (Verleihstationen) gibt es beim:

 ► Donaucamping Grein 
 ► Hotel Donauhof in Mauthausen
 ► Hotel Stiegenwirt in Schärding
 ► Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der Donau
 ► Museum Lauriacum in Enns

Radregion 
Donau Oberösterreich
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Alle Informationen zu den neuen iBIKE-BOXEN und den  
örtlichen Radservice-Anbietern in den Donaugemeinden  

finden Sie unter www.donauregion.at/radverleih 
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LANDESJAGDVERBAND OÖ

RUHE FÜR DIE WILDTIERE 
IST ÜBERLEBENSWICHTIG
Der Lebensraum der Wildtiere kommt unter anderem durch 
Freizeitaktivitäten stärker unter Druck. Bergsteiger, Skitouren-
geher, Mountainbiker, Reiter und Co dringen teils in die letz-
ten Rückzugsgebiete der Wildtiere vor. Das Miteinander von 
Menschen und Wild verläuft dabei nicht immer reibungslos.

LEITFADEN ZUR RÜCKSICHTNAHME AUF WILDTIERE

•	 Bitte beachten Sie Markierungen und Hinweistafeln 
sowie Anweisungen der Jäger.

•	 Ruhezonen (Brachflächen) und Schutzgebiete res-
pektieren, Winterfütterungen großräumig umgehen, 
Lärm vermeiden, markierte Wege nicht verlassen.

•	 Dem Wild nach Möglichkeit großräumig ausweichen. 
Wildtiere nur aus Distanz beobachten, nicht weiter 
nähern.

Naturkonsum - Rücksichtnahme und Mitverantwortung
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DÜRFEN, SOLLEN, MÜSSEN
WORAUF HUNDEHALTER ZU ACHTEN HABEN 
Die Natur wird als Erholungsraum für Mensch und Tier immer 
beliebter. Doch damit die gemeinschaftliche Nutzung der Wiesen 
und Wälder von Freizeitsportler, Familien mit Kindern aber 
auch vom heimischen Wild möglich ist, müssen nachfolgende 
gesetzliche Regelungen von den zahlreichen Hundeführern im 
Land berücksichtigt sowie befolgt werden.

WALD: Im Wald sollten Hunde abseits von gekennzeichneten 
Wanderwegen angeleint sein. Halter sind gut beraten, ihren 
Hund dort, wo mit Wild zu rechnen ist, und gerade im Frühjahr, 
wenn viele Jungtiere geboren werden, an die Schlepp- oder 
Laufleine zu nehmen. Das Oö. Hundehaltegesetz verpflichtet die 
Hundehalter zur Aufsicht und Hunde dürfen andere Menschen, 
Wild oder Vieh nicht belästigen.

FELD, WIESE, NATURSCHUTZGEBIETE: Private Wege sowie 
andere Flächen, die keiner besonderen Nutzung dienen, dürfen 
auf eigene Gefahr betreten werden, sofern keine anderen 
Rechtsvorschriften gelten. 

Auf diesen Flächen dürfen Hunde auch nicht ange- leint ihre 
Besitzer begleiten, allerdings ist dabei darauf zu achten (wie im 
Wald auch), dass während der Setz- und Brutzeiten vor allem im 
Frühjahr, im Sommer und auch im Herbst, die dort wildlebenden 
Tiere nicht gestört oder gar gefährdet werden. 

Dann ist auch beim Sonntagsspaziergang am Feldweg das 
Führen des Hundes ohne Leine gestattet, solange sein Herrchen 
oder Frauchen ihn unter Kontrolle hat. In Naturschutzgebieten 
herrscht generell Leinenpflicht für alle Hunde.

•	 Eine Stunde vor Sonnenaufgang und nach Sonnen-
untergang sollte der Wald den Wildtieren gehören.

•	 Bleiben Sie im Waldbereich ausschließlich auf der 
Forststraße. Niemals durch Aufforstungen und Jung-
wuchsflächen gehen.

•	 Hunde bitte an die Leine nehmen.
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LANDJUGEND

„RETTUNGSAKTION“  
FÜR EINEN MAIBAUM
Viele dachten, es würde heuer keinen Maibaum im 
Markt geben - jene haben sich aber getäuscht. Um 
das Brauchtum zu pflegen, wurde über Nacht der 
Maibaum von St. Georgen am Walde gestohlen 
und nach Waldhausen gebracht.  

Maibaum - Ankunft in der „Wohlfühlzone“, Rückgabe St. Georgen am Walde
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EMPFANG DURCH FEUERWEHR UND MUSIKKAPELLE 
Da der Maibaum nach geraumer Zeit die Höhenluft 
im Heimatort wieder vertrug, wurde der Baum am 
28. Mai 2023 an seinem rechtmäßigen Platz, unter 
Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr, wieder aufge-
stellt. Aber auch die Bestrafung durfte nicht fehlen. 
Die Feuerwehrjugend hatte ihren Spaß beim Ziel-
spritzen auf die Hauptdiebe. 

SONNWENDFEUER - FIXPUNKT DES JAHRES 
Obwohl die Witterung einen Strich durch die Rech-
nung zu machen drohte, entwickelte sich das 
Sonnwendfeuer zu einen tollen Erfolg. Mit dem 
„Comeback“ der Woidbar, Bratwürstel, Bosner und 
Stoaburger, garniert mit Musik von den Donau-             
talern, stand einem gemütlichen Abend nichts mehr 
im Wege. Die Landjugend bedankt sich bei allen 
Helfern, die zum Gelingen dieses Festes beitrugen.

Sonnwendfeuer Stoaberger - Immer wieder einen Besuch wert
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OLDTIMERFREUNDE 

GEWITTERREGEN  
ALS SPIELVERDERBER
Und alles schien zu einem hervorragenden Som-
merabend zu avancieren. Ja wäre da nicht der Ge-
witterregen um die Mittagszeit des 17. Juni 2023 
entstanden. Jener sollte noch eine entscheidende 
Rolle am späteren Abend spielen.

In gewohnter Form begleiteten die Waldhausner 
Wölfe die Schützen zu jenem Punkt, wo die Pfeile 
abgeschossen werden. Die Schützen trafen sehr 
gut (insgesamt 5 Mal, ist auf diversen Videoauf-
nahmen ersichtlich) aber das Feuer wollte sich 
einfach nicht entfachen. Leider musste Plan B her-
angezogen werden und das Schwimmende Sonn-
wendfeuer händisch entzündet werden. 

Die Oldtimerfreunde möchten klarstellen, dass es 
nicht an der Treffsicherheit der Schützen lag, dass 
sich das Feuer nicht entzündete. Einzig und allein 
die Natur war für das Nichtgelingen verantwortlich 
(Feuchtes Stroh, Kondenswasser ....). 

Gleichzeitig möchten sich die Oldtimerfreunde für 
den großartigen Besuch bei der Bevölkerung von 
Waldhausen und Umgebung bedanken. Nur leider 
kommt es meistens anders als man denkt - aber es 
war ja ein schöner Sommerabend .....

Schwimmendes Sonnwendfeuer - Und es brannte dann doch
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MINI CLUB

ABSCHLUSSFEST BEI 
STRAHLENDEM SONNENSCHEIN
Bei strahlendem Sonnenschein und perfektem Wetter konnte 
am 25. Juni 2023 das Abschlussfest des Mini Club mit Pfarrer 
Karl Michael Wögerer gefeiert werden.
 
Zu Beginn versammelte man sich zu einer kleinen Andacht in 
der Kirche. Im Zuge der Andacht wurde Pfarrer Wögerer ganz 
herzlich zu seinem 80. Geburtstag gratuliert und ihm ein Lied 
vorgesungen. 

UNION WALDHAUSEN / SEKTION SCHI

ALBERTO STEINDL BEENDET 
ERFORLGREICHE RENNSAISON
Im Herbst 2022 ist Alberto Steindl von der Mittelschule Wald-
hausen in die Ski-Handelsakademie/TZW Waidhofen gewech-
selt. Nun hat er seine erste Saison mit professionellem Trai-
ningsumfeld erfolgreich abgeschlossen. Nach 13 Bewerben in 
den Disziplinen Slalom, Riesentorlauf und Super-G belegte er 
in der Gesamtwertung des oberösterreichischen Nachwuchs-
cups Schüler U16 den ausgezeichneten 3. Platz. 

Sehr gut lief es für Alberto auch bei den Oberösterreichischen 
Landesmeisterschaften, die Anfang März 2023 am Hochficht 
und in Bad Leonfelden (Slalom) ausgetragen wurden. In den 
Disziplinen Super-G und Riesentorlauf belegte er mit nur knap-
pem Rückstand jeweils den 3. Platz, im Slalom und in der 
Kombination den 4. Platz. Diese guten Resultate hatten zur 
Folge, dass Alberto als einziger Nicht-Kader-Athlet vom Lan-
desskiverband Oberösterreich für die österreichischen Schü-
lermeisterschaften in Vorarlberg, Skigebiet Silvretta Montafon, 
nominiert wurde. 

Auf sehr anspruchsvollen Pisten erreichte Alberto dort in der 
Kategorie U16 unter 35 Startern im Slalom als bester Oberös-
terreicher den guten 10. Platz, im Riesentorlauf den 17. und 
in der Kombination den 8. Platz. Einzig im abschließenden                 
Super-G war Alberto mit seinem Ergebnis, dem 29. Rang gar 
nicht zufrieden. In seiner eigentlichen Paradedisziplin hat-
te er sich insgeheim eine Topplatzierung erhofft. Über Nacht 
war es aber um fast 15 Grad wärmer geworden und die Ski 
waren dann für diese Schneebedingungen am Renntag nicht                                
adäquat präpariert. Als Zugabe sicherte sich Alberto in der abge-                                                                                                                     
laufenen Saison auch wieder den Gesamtsieg im lokalen Stru-
dengau Cup.

Alberto Steindl - FIS-Rennen ab der kommenden Saison im Visier
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Aufgrund seiner guten Leistungsentwicklung wurde Alberto 
Steindl nun vom Landesskiverband Oberösterreich auch in den 
Landeskader Ski Alpin aufgenommen. Ab kommender Saison 
wird er im Erwachsenenbereich bei internationalen FIS-Rennen 
an den Start gehen und dort versuchen sich in der Weltrang-                                                                                                               
liste kontinuierlich nach vorne zu arbeiten. Die Vorbereitung da-
für hat bereits wieder begonnen. Wir wün-
schen Alberto weiterhin viel Erfolg und vor 
allem eine verletzungsfreie Saison!

Das Spielfest im Anschluss wurde mit 
einem Luftballonstart jener Kinder, die 
den Mini Club verlassen, eröffnet. In 
Zusammenarbeit mit der katholischen 
Jungschar konnten den Kindern einige 
Stationen wie zum Beispiel Luftballon-
tiere entwerfen, Kinderschminken, Was-
serspielstation, Hüpfburg und Basteln 
geboten werden. 

Kulinarisch wurde man mit süßen Köstlichkeiten der Eltern 
verwöhnt. Bürgermeister Franz Gassner spendierte den Kin-
dern ein Eis und zum Abschluss wurde von Heidi Treusch eine        
pikante Jause bereitgestellt.

Der Mini Club bedankt sich sehr herzlich bei allen Unterstüt-
zern von Seiten der Pfarre bzw. Eltern und der Marktgemein-
de für die gute Zusammenarbeit. Wünscht einen erholsamen 
und schönen Sommer und freut sich bereits jetzt wieder auf                
Oktober mit hoffentlich vielen Kindern und Eltern, die im Mini 
Club dabei sein wollen.

INFORMATION / ANMELDUNG PER WHATS APP
Claudia Käferböck
M: 0650 / 779 23 31
Angabe von 
* Name und 
* Geburtsdatum
des Kindes erbeten!

Abschlussfest und Gratulation an Pfarrer Karl Michael Wögerer
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ELENA 
Nicole & David Großsteiner
HENRY STEFAN
Patricia & Stefan Wahl-Dukat
KARL
Jane Dahlmann & Michael Furtlehner
MATHEUS 
Martina & Martin Heiligenbrunner
EMILIA
Eva & Sebastian Lagler
DIANA
Melanie Schwaiger & David Pils
PAUL
Anna Muttenthaler & Robert Leonhartsberger
FLORIAN
Julia & Michael Wagner
STEFANIE
Katharina & Benedikt Leonhartsberger
HENRIK
Juliane & Harald Leinmüller
ALMA MARGARETE
Romana & Stefan Pruckmayr
ANNA ELISABETH
Theresa Hager und Lukas Rigler (F)

FRANZ WAIDHOFER
im 84. Lebensjahr

MARCO LANGTHALER
im 28. Lebensjahr

ROSINA SPONSEILER
im 84. Lebensjahr

BERTA CARBONARI
im 93. Lebensjahr

FRANZ ZEITLHOFER
im 81. Lebensjahr

ALOIS WINKLER
im 71. Lebensjahr

TODESFÄLLE

GEBURTENGRATULATIONEN

80. Geburtstag    	 Margarete Carbonari, Gloxwald-Siedlg. (F)

			   Johann Haunschmid, Am Klostersteig (F)

			   Friederike Svejda, Ettenberg

			   Anna Freinschlag, Gloxwald

			   Johann Kaiselgruber, Handberg

			   Anna Zeitlhofer, Dörfl

			   Karl Michael Wögerer, Schloßberg

85. Geburtstag    	 Paula Gassner, Schloßberg (F)

			   Margareta Reiter, Markt (F)

			   Anna Bredlinger, Gloxwald		

			   Hermine Carbonari, Gloxwald
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Raffaela Aigner & Christoph Buchinger
Sandra Weißinger & Werner Hafner
Romana Buchinger & Stefan Pruckmayr
Gerlinde Müller & Lukas Gruber
Melanie Schwaiger & David Pils
Johanna Steindl & Thomas Krieger

EHESCHLIESSUNG
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Einträge selbst erstellen oder aktuelle Infos sofort per Mail erhalten, mit der kostenlosen Meine Seite 
powered by GEM2GO! Der Gemeinde-Self-Service für alle Bürgerinnen und Bürger! 
 

Ab sofort gibt es auf unserer Webseite die sogenannte 
„Meine Seite“. Mit der „Meine Seite“ können Sie sich an 
wichtige Informationen innerhalb unserer Gemeinde erin-
nern lassen. Zudem gibt es für Sie die Möglichkeit Veranstal-
tungen, Inserate oder den Brancheneintrag Ihres Unterneh-
mens oder Vereins selbst zu erfassen und zu verwalten. 
Diese Einträge werden dann von uns kontrolliert und darauf-
hin für die Webseite freigeschalten. Alles, was Sie dafür tun 
müssen, ist sich auf der Meine Seite zu registrieren. 

 
Ihre Möglichkeiten mit der Meine Seite in der Übersicht: 

• Verwaltung des eigenen Vereins inklusive der Erstellung von Newsbeiträgen und Veranstaltun-
gen 

• Verwaltung des eigenen Wirtschaftsbetriebs (Öffnungszeiten, Ansprechpartner und mehr) 
• Erstellung von Inseraten und Veranstaltungen 
• Hinterlegung von E-Mail-Abonnements für wichtige Infos aus der Gemeinde 

 
Jetzt kostenlos losstarten! 
Losstarten können Sie ganz einfach unter mein.gem2go.at. 
Wählen Sie unsere Gemeinde aus und registrieren Sie sich 
mit Ihrem Facebook, Google oder Microsoft-Konto. Eine wei-
tere Möglichkeit stellt das Registrierungsformular unter 
„Jetzt registrieren“ dar. Ganz einfach und schnell!  
 
 
Wir lassen Sie nicht im Stich! 
Sind Sie registriert können Sie sofort losstarten. Sollten Sie bei der Erstellung von Einträgen oder ver-
walten von Abonnements Hilfe benötigen, so hilft Ihnen die Meine Seite Hilfe am rechten Bildschirm-
rand! 
 
Wir wünschen Ihnen Viel Spaß mit der Meine Seite! 
 
 
 


